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Vor dem Start in Bassano del Grappa stellen sich (von links) Günther Riß, Richard Feindel, Karl Jakob, Hubert Jung, Günther Dollinger, Manfred Sirch, Dr. Jack Schmid, Paul

Teitlmeier, Werner Mayershofer, Bebbo Gruber, Peter Cyl, Peter Jlmer, Willi Engelhardt, Rupp Straub, Hubert Oefele und Erwin Klinger dem Fotografen Toni Schur.

Als 8779. von 10243 gestarteten Jedermann-Radlern fuhr Siegfried Klinke aus Lang-

weid beim Vattenfall-Cyclassic in Hamburg durchs Ziel. Foto: privat

(Jahrgang 1947 bis 1938) belegte er
den 384. Platz. „Nach so einer Fahrt
kann sich jeder als Sieger fühlen“,
resümierte Klinke, der sein Ziel er-
reicht hat: Die Profis haben ihn
nicht eingeholt. Bei seiner Ankunft
befanden sich die Elitefahrer auf der
Köhlbrandbrücke – 15 Kilometer
hinter ihm. (AL/oli)

tausende Zuschauer – insgesamt sol-
len es 80000 gewesen sein – bejubel-
ten jeden einzelnen Teilnehmer.
Klinke: „Das war gigantisch! Ein
absolutes Gänsehaut-Gefühl!“

Nach 3.45.00,28 Stunden erreich-
te Siegfried Klinke als 8779. von
10243 gestarteten Teilnehmern das
Ziel. In der Seniorenaltersklasse 4

nach Breganze. Zum Teil wurde
man von ortskundigen Radlern be-
gleitet.

Die letzte Etappe startete bei
Sonnenschein und angenehmen
Temperaturen. Doch dann setzte
der Regen ein. Nässe und starke Ab-
kühlung zwangen zum Abbruch.
Nach 35 gefahrenen Kilometern war
Schluss. Eine Rückholaktion mit
Autos bis zum Zielort Carbonare
schloss die Tour nach 680 Kilometer
mit 7718 Höhenmetern ab.

Einige tausend Kilometer
Vorbereitung für 100 Kilometer

Nach 55 Kilometern in den vergan-
genen Jahren entschied sich Sieg-
fried Klinke diesmal für die 100 Ki-
lometer. „Einige tausend Kilometer
um Langweid waren zur Vorberei-
tung schon nötig“, lacht der 67-Jäh-
rige. Bei der Akkreditierung am
Hamburger Gänsemarkt erhielt er
die Startnummer 28748 im Start-
block Q. Während die ersten Radler
das Jedermannrennen schon mor-
gens um 9 Uhr in Angriff nahmen,
konnte sich Klinke erst um 11.20
Uhr in Bewegung setzen. „Hoffent-
lich holen mich die Profis nicht ein“,
waren seine Gedanken. Nur noch
zwei Startblöcke trennten die 20400
„Jedermänner“ von den 160 Elite-
fahrern.

So dachten scheinbar auch ande-
re. „Viele fuhren nach dem Start-
schuss mit hoher Geschwindigkeit
weg“, erzählt Klinke, „im Laufe des
Rennens konnte ich aber etliche
wieder überholen.“ Als ersten Hö-
hepunkt der Strecke durch die Han-
sestadt bezeichnet der Langweider
die Überquerung der Köhlbrand-
brücke beim Kilometer 84,8. „Von
hier aus konnte man den ganzen Ha-
fen übersehen.“ Das absolute High-
light dieses Jedermannrennens war
jedoch der letzte Kilometer bis zum
Ziel in der Mönkebergstraße. Zehn-

Was den einen die italienischen Ber-
ge, ist dem anderen die norddeut-
sche Waterkant – Hauptsache, man
ist mit dem Fahrrad unterwegs. Sie-
ben Tage Berge, Wein und Kultur
erlebten 16 Rennradler und ein Be-
gleitfahrer der Abteilung Alpin des
TSV Gersthofen bei ihrer Rundfahrt
durch Venetien. Siegfried Klinke,
Vorsitzender des Achsheimer Rad-
lerclubs und Mitglied des Bike
Team Neusäß nahm zum wieder-
holten Male die Vattenfall-Cyclas-
sics in Hamburg in Angriff.

Wie die Weinkarte in einem
italienischen Ristorante

Die Tour der Gersthofer führte von
Carbonare, hoch über dem Caldo-
nazzo See, durch Provinzen, in de-
nen neben Weinbauern und Kultur-
denkmälern auch viele Rennrad-
sportler zu Hause sind. Die längste
Tagesetappe liest sich wie die Ge-
tränkekarte eines italienischen Ris-
torante: Vom Grappa ging es zum
Prosecco.

Um das Etappenziel zu erreichen,
musste noch der Montello überfah-
ren werden. Dieser Höhenrücken
gilt als das Top-Trainingsgebiet vie-
ler italienischer Rennradprofis.
Durch die Terraferma, das Hinter-
land von Venedig zwischen Adria,
Karst und den Alpen, ging es durch
die Städte Treviso und Padua nach
Vo’ am Fuße der Colli Euganei.

Gemütlich nur in Pizzeria

Nichts wurde es mit Erholung auf
Etappe vier, denn anstrengende An-
stiege wechselten ständig mit rasan-
ten Abfahrten. Gemütlich war es
nur bei Stefano in seiner Pizzeria in
Galzignano Terme. Über Soave fuhr
die Truppe über die Lessinischen
Berge, die Südausläufer der Alpen,
durch die Region der 13 Cimber-
gemeinden. Über Bolca, Passo Santa
Caterina und Passo Zovo ging es

Mit dem Drahtesel durch Venetien
und entlang der Waterkant

Sportskanonen Alpinradler des TSV Gersthofen und Siegfried Klinke aus Langweid auf Tour

Auftakt des Horgauer Herbstturniers ist am Samstag, 11. Oktober, ab
8 Uhr ein Rallye-Ritt für Freizeitreiter durch den Naturpark Westli-
che Wälder. Gestartet wird paarweise im Zehn-Minuten-Takt, wobei
es im Gelände verschiedene Aufgaben zu erfüllen gilt. Anmeldungen
unter Telefon (08294) 2797. Einen Aufmarsch der Reiter (Bild) wird
es auch am Sonntag, 12. Oktober, geben, wenn ab 9.30 Uhr die Ver-
einsmeisterschaften mit vier teilnehmenden Gastvereinen in Dressur,
Springen und Gelände stattfindet. Höhepunkte sind am Sonntagnach-
mittag ein Geländeritt über feste Naturhindernisse und ein Mann-
schaftsspringen der Kl. E. Foto: privat

Herbstturnier und Rallye-Ritt in Horgau

HANDBALL

Gersthofer B-Jugend
vergibt den Sieg
Die Landesliga-B-Jugend des TSV
Gersthofen vergab beim 24:27 ei-
nen Sieg gegen Tabellenführer TV
Memmingen. Mit schönen Kom-
binationen und einer soliden Ab-
wehr konnten die Gersthofer zu-
nächst mithalten. Mitte der ersten
Halbzeit konnte man sich sogar
mit zwei Toren absetzen. Der Vor-
sprung währte jedoch nicht lang
und die Memminger zogen mit vier
Toren davon. Beste Werfer waren
Kopp (8), Maischberger (4/1),
Kraus (3), Hörmann (3) und
Okyere (3/2). (AL)

Kurz gemeldet

Die 14-jährige Lisa Baumann ist im hin-

teren Paarkreuz der Herbertshofer Bay-

ernligagirls eine Erfolgsgarantin. So

auch gegen Pei?enberg, Foto: Gump

Nach ihrem Auswärtstriumph zum
Saisonauftakt meisterten die Bay-
ernligagirls des TSV Herbertshofen
auch ihr erstes Heimmatch gegen
den TSV Peißenberg mit 8:2 sehr
souverän.

Die jungen Lechtalerinnen legten
zunächst zwei glatte 3:0-Siege bei
den Eingangsdoppeln vor und rissen
im ersten Einzeldurchgang alle vier
Begegnungen an sich. Das nicht so
schwache Gästequartett kämpfte
weiter verbissen und drehte bei der
zweiten Runde mit je zwei Siegen im
oberen Paarkreuz den Spieß um.
Dabei fühlten sich Michaela Schil-
ling und Marina Speer nach einer
6:0-Führung etwas zu sicher.

Die beiden 14-jährigen Magdale-
na Reimann und Lisa Baumann lie-
ßen jedoch bei den Abschlusskämp-
fen nichts mehr anbrennen und si-
cherten mit ihrem jeweils zweiten
Einzelerfolg den endgültigen Sieg.

„Eine tolle Mannschaftsleistung
unseres Quartetts“, freute sich Be-
treuerin Ute Speer über die gezeig-
ten Gesamtleistungen. (gp)

Herbertshofer
Girls trumpfen

weiter auf
8:2 gegen Peißenberg

Kontakt
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Zweimal Bronze
Ski-Inline Julia Bobinger vom TSV Fischach bei

den deutschen Meisterschaften vorne dabei
Bei der deutschen Meisterschaft
Ski-Inline konnte Julia Bobinger
vom SWV Fischach wieder einige
der begehrten Stockerl-Plätze errei-
chen. Nachdem sie zuvor schon in
der Gesamtwertung des DSV Ski-
Inline-Cups 2008 im Nordic Blading
den dritten Platz und in der Kombi-
nation aus Nordic Blading und Sla-
lom gar den ersten Platz bei der Ju-
gend erreicht hatte, hat sie zum Sai-
sonende im hessischen Ewersbach in
allen Disziplinen den dritten Platz
eingefahren.

Somit kann sie sich über die
Bronzemedaille sowohl im Nordic
Blading als auch in der Kombination
freuen.

Auch die anderen Läufer des

SWV, die sich für eine Teilnahme
bei der deutschen Meisterschaft
qualifizierten, haben sich tapfer ge-
schlagen: So erreichte Patrick Refle
bei den Schülern im Nordic Blading
einen guten achten Rang, in der
Kombination fuhr er auf den neun-
ten Platz.

Bei den Schülerinnen hat Bettina
Bobinger bei ihrer ersten Teilnahme
in einer DM mit Rang fünf im
Nordic Blading den Erfolg der
SWV-Läufer vervollständigt.

Mit dieser Meisterschaft ging für
unsere Inliner eine äußerst erfolg-
reiche Saison zu Ende. Nach einem
kurzen Durchatmen beginnt dann
die Vorbereitung auf die kommende
Ski-Saison. (AL)

Fußball in Zahlen

E-2-JUNIOREN SÜDWEST 2
SSV Bobingen – TSV Diedorf verl. • TSV Leitersho-
fen – SSV Margertshausen 5:1 • FSV Wehringen –
TSV Dinkelscherben 0:6 • SpVgg Westheim – TSV
Bobingen 1:6 • TSV Fischach – SSV Anhausen 0:2

Dinkelsch. 3 9

TSV Bobingen 3 9

SSV Anhausen 3 9

TSV Leitershofen 3 6

TSV Diedorf 2 6

FSV Wehringen 3 3

SSV Bobingen 2 0

Westheim 3 0

Margertsh. 3 0

TSV Fischach 3 0

E-1-JUNIOREN SÜDWEST 5
TSV Ustersbach – SV Reinhartshausen 0:1 • SpVgg
Lagerlechfeld – SpVgg Deuringen verl. • SV Ges-
sertshausen – TSV Walkertshofen verl. • SpVgg
Langenneufnach – TSV Straßberg 1:2

Reinhartsh. 3 9

TSV Straßberg 3 6

Deuringen 2 4

Walkertsh. 2 1

TSV Ustersbach 2 1

L.-neufnach 2 1

Lagerlechf. 0 0

Gessertsh. 2 0

E-3-JUNIOREN SÜDWEST
SpVgg Langerringen – SSV Anhausen 1:4 • TSV
Diedorf – ASV Hiltenfingen 4:2

TSV Diedorf 3 9

ASV Hiltenfingen 3 6

Walkertsh. 2 3

TSV Bobingen 2 3

SSV Anhausen 3 3

Langerringen 3 0

F-1-JUNIOREN SÜDWEST 1
SSV Anhausen – TSV Ustersbach 4:0 • SV Ges-
sertshausen – TSV Fischach 2:0 • TSV Diedorf –
SpVgg Westheim 8:1 • TSV Dinkelscherben – TSV
Leitershofen 3:1 • TSV Walkertshofen – SSV Bo-
bingen 6:1

TSV Diedorf 3 9

Dinkelsch. 3 9

TSV Fischach 3 6

Walkertsh. 3 6

Gessertsh 3 6

TSV Leitershofen 3 3

SSV Anhausen 3 3

Westheim 3 3

TSV Ustersbach 3 0

SSV Bobingen 3 0

F-2-JUNIOREN SÜDWEST 2
SSV Anhausen – TSV Ustersbach 0:11 • SV Ges-
sertshausen – TSV Fischach 6:1 • TSV Diedorf –
SpVgg Westheim 6:0 • TSV Dinkelscherben – TSV
Leitershofen 6:0 • TSV Walkertshofen – SSV Bo-
bingen 5:1

Walkertsh. 3 9

TSV Leitershofen 3 6

TSV Ustersbach 3 6

TSV Diedorf 3 6

Dinkelsch. 3 6

Westheim 3 6

Gessertsh 3 6

SSV Bobingen 3 0

TSV Fischach 3 0

SSV Anhausen 3 0

F-1-JUNIOREN SÜDWEST 5
SpVgg Deuringen – SpVgg Lagerlechfeld 0:2 •
TSV Großaitingen – SV Schwabegg 9:3 • SSV Mar-
gertshausen – TSV Klosterlechfeld 4:3

Großaitingen 3 7

SV Schwabegg 3 6

Margertsh. 2 4

Lagerlechf. 2 3

L.-neufnach 2 3

Klosterlechf. 2 1

Deuringen 2 1

ASV Hiltenfingen 2 0

F-3-JUNIOREN SÜDWEST
TSV Bobingen – TSV Diedorf 11:0 • VFB Mickhau-
sen – TSV Königsbrunn V 0:5 • TSV Steppach –
SpVgg Westheim verl. • TSV Diedorf – SpVgg
Westheim 5:3

TSV Bobingen 3 9

Königsbr. V 2 6

TSV Diedorf 3 6

VFB Mickhausen 3 3

Westheim 1 0

Königsbr. VI 2 0

TSV Steppach 2 0

D-JUNIOREN NORDWEST 1
FC Langweid – TSV Zusmarshausen 2:1 • SC Bi-
berbach – JFG Schmuttertal III 13:0 • SG FC
Emersacker  – SV Ehingen-Ortlf. 0:2 • TSV Lei-
tershofen – VfL Westendorf 3:5 • TSV Meitingen –
SV Nordendorf 8:0 • SV Thierhaupten – TSV Gerst-
hofen  0:10

TSV Meitingen 4 12

Ehingen-O. 4 10

Zusmarsh. 4 9

Gersthofen 4 8

SC Biberbach 4 7

VfL Westendorf 4 7

FC Langweid 4 7

Leitershofen 4 3

Emersacker 4 3

SV Nordendorf 4 3

Thierhaupt. 4 0

Schmuttertal III 4 0

D-JUNIOREN NORDWEST 2
TSV Gersthofen III – SV Ehingen-Ortlf. II 4:0 • SSV
Anhausen II – TSV Lützelburg 0:4 • TSV Meitingen
II – JFG Lohwald II 2:0 • TSV Stadtbergen II – FC
Langweid II verl. • JFG Zusamtal II – SV Adelsried
0:3 • SV Stettenhofen – JFG Schmuttertal IV 1:0

TSV Lützelburg 4 12

Meitinegn II 4 10

JFG Lohwald II 4 9

SV Adelsried 4 7

Anhausen II 4 6

Gersthofen III 4 6

Stettenhofen 4 6

JFG Zusamtal II 4 3

Stadtbergen II 3 2

Ehingen-O. II 4 2

FC Langweid II 3 1

Schmuttertal IV 4 1

D-7-JUNIOREN NORDWEST
CSC Batzenhofen-H. – VfL Westendorf 6:1 • TSV
Zusmarshausen – SC Biberbach 4:3 • SV Erlingen
– Stadtwerke SV verl. • TSV Mühlhausen – FC
Horgau 7:2 • Viktoria Augsb. – JFG Lohwald verl.

Batzenh.-H. 2 6

TSV Mühlhausen 3 6

SC Biberbach 3 4

FC Horgau 3 3

Viktoria Augsb. 2 3

VfL Westendorf 3 3

Zusmarsh. 2 3

SV Erlingen 1 1

JFG Lohwald 0 0

Stadtwerke SV 1 0

E-1-JUNIOREN NORDWEST 1
FC Langweid – TSV Meitingen 6:2 • SV Gablingen
– SV Nordendorf 12:0 • VfL Westendorf – TSV
Herbertshofen 3:4 • SC Biberbach – TSV Lützel-
burg 13:0

SV Gablingen 3 9

SC Biberbach 3 9

FC Langweid 3 9

TSV Meitingen 3 3

SV Thierhaupten 2 3

Herbertshofen 3 3

VfL Westendorf 3 0

SV Nordendorf 2 0

TSV Lützelburg 2 0

E-1-JUNIOREN NORDWEST 2
Spvgg Auerbach – SV Aystetten 9:0 • TSV Step-
pach – SV Ottmarshausen 11:2 • Neusäß – SV
Bonstetten 10:2 • TSV Welden – Batzenhofen 5:1

TSV Neusäß 3 9

Auerb.-St. 3 9

TSV Steppach 3 6

Zusmarsh. 2 3

TSV Welden 2 3

Aystetten 3 3

SV Bonstetten 3 1

Ottmarsh. 3 1

Batzenhofen 2 0

FRAUENFUSSBALL

Gerechtes Unentschieden
im Nachbarschaftsderby
Ein 1:1 erreichten die Fußballfrauen
des TSV Dinkelscherben im Nach-
barschaftsduell der Kreisliga Augs-
burg II beim SV Freihalden. Han-
nah Frentzen gelang mit einem
schönen direkt verwandelten Frei-
stoßheber der Führungstreffer für
den TSV (10.). Dinkelscherben
war zwar stets gefährlich, doch ein
Mal entwischte Kathrin Seiler, die
Ausnahmestürmerin der Gäste,
TSV-Verteidigerin Katja Mayr –
prompt fiel der Ausgleichstreffer
(25.). Nach der Pause kombinierte
Dinkelscherben viel besser nach
vorne. Die größte Chance zum
Siegtreffer vergab kurz vor Schluss
Ina Winkler, deren Schuss knapp
das Gehäuse verfehlte. (mahr)
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